
Kommunalwahl in Taunusstein: Fragen und Antworten  
zum Wahlsystem
Am Sonntag, den 15. März 2026, entschei-
den die Bürgerinnen und Bürger in Taunus-
stein über die Zusammensetzung der Stadt-
verordnetenversammlung und der zehn 
Ortsbeiräte in den Stadtteilen. Das hessi-
sche Kommunalwahlsystem bietet dabei 
besondere Möglichkeiten der Mitbestim-
mung. Die Stadt Taunusstein erläutert die 
wichtigsten Regelungen des Wahlsystems, 

zentrale wahlbezogene Begriffe und infor-
miert über die konkreten Rahmenbedin-
gungen der Kommunalwahl vor Ort. 
 

Was wird bei der Kommunal- 
wahl gewählt? 

Neben dem Kreistag werden in Taunus-
stein die Mitglieder der Stadtverordneten-
versammlung sowie die Mitglieder der 
Ortsbeiräte in den Stadtteilen gewählt. Die 
Stadtverordnetenversammlung entscheidet 
über grundlegende Fragen der Stadtpolitik, 
unter anderem zu Stadtentwicklung, Ver-
kehr, Kinderbetreuung und Freizeiteinrich-
tungen. Die Ortsbeiräte vertreten die Inte-
ressen der Bürgerinnen und Bürger ihrer 
jeweiligen Stadtteile. 
 

Wer tritt zur Wahl an? 
Parteien und Wählergruppen haben ihre 
Wahlvorschläge eingereicht; diese wurden 
vom Wahlausschuss am 16. Januar be-
schlossen. Ein Wahlvorschlag ist dabei der 

formale Vorschlag einer Partei oder Wäh-
lergruppe und besteht aus einer Liste, auf 
der die Kandidatinnen und Kandidaten na-
mentlich und in einer festgelegten Reihen-
folge aufgeführt sind.  
Für die Wahl der Stadtverordnetenver-
sammlung in Taunusstein wurden sechs 
Parteien und Wählergruppen mit insgesamt 
163 Bewerberinnen und Bewerbern zuge-
lassen. 
Für die Ortsbeiräte treten in den Stadttei-
len Bleidenstadt, Hahn, Neuhof, Seitzen-
hahn, Orlen und Wehen mehrere Wahlvor-
schläge an. In den Stadtteilen Hambach, 
Niederlibbach, Watzhahn und Wingsbach 
gibt es jeweils nur einen gemeinsamen 
Wahlvorschlag, auf dem alle Kandidatin-
nen und Kandidaten zusammengeführt 
sind. Insgesamt bewerben sich 136 Bürge-
rinnen und Bürger um ein Mandat in einem 
Ortsbeirat. 

|  EDITORIAL

Kommunalwahl 2026:  
Ihre Stimme für unsere Stadt 
 
Liebe Taunussteinerinnen  
und Taunussteiner, 
 
am 15. März 2026 wählen Sie die 
Stadtverordnetenversammlung, die 
Ortsbeiräte und auch den Kreistag 
neu – und damit die Gremien, die 
über viele wichtige Themen in Tau-
nusstein entscheiden: von Stadtent-
wicklung und Mobilität bis hin zu 
Kinderbetreuung und Vereinsleben. 
Ihre Stimme bestimmt mit, wie sich 
unsere Stadt in den nächsten Jahren 
weiterentwickelt. 
Gerade in herausfordernden Zeiten 
ist es wichtig, Verantwortung zu 
übernehmen – und die Möglichkeit 
zur Mitbestimmung zu nutzen. Des-
halb meine herzliche Bitte: Gehen 
Sie wählen. Jede Stimme zählt. 
Mein besonderer Dank gilt in diesem 
Zusammenhang den vielen ehren-
amtlichen Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträgern, die sich in den ver-
gangenen Jahren mit viel Zeit, Ener-
gie und Verantwortung in die kom-
munalen Gremien eingebracht ha-
ben. Und ebenso danke ich all jenen, 
die sich jetzt zur Wahl stellen und 
bereit sind, in den kommenden Jah-
ren Verantwortung für unsere Stadt 
und ihre Stadtteile zu übernehmen. 
Dieses Engagement ist alles andere 
als selbstverständlich – und verdient 
größte Wertschätzung. 
Mehr Informationen zur Wahl und 
zum Wahlsystem finden Sie in die-
ser Ausgabe. 
 
Herzliche Grüße 

Joachim Reimann 
Bürgermeister

02 Glasfaserausbau: 
Bund sagt Förderung zu 

Die Stadt will die Fördermöglich-
keiten nutzen, um verbliebene 
Haushalte ans Glasfasernetz an-
schließen zu können.

03 Energetische Sanierung des 
Freibads: Stadt rechnet mit 
Öffnung zum Saisonstart 
Zentrale Maßnahmen der Sanie-
rung erfolgen in den kommenden 
Monaten.

04 Straßenbeiträge:  
Bürgermeister schlägt  
Abschaffung vor 
Eine Beschlussvorlage zur zukünfti-
gen Finanzierung grundhafter Stra-
ßensanierungen wird vorbereitet.

|  INHALT

02 Aus dem Rathaus 

06 Kinder & Jugendliche 

08 Vereine 

10 Veranstaltungen  

13 Seniorenseite 

14 Kirche(n) in Taunusstein
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Ab Anfang Februar liegen im Taunus-
steiner Rathaus Musterstimmzettel 
mit allen zur Wahl stehenden Partei-
en und Kandidaten zum Mitnehmen 
aus. Zudem stehen sie bereits jetzt 
unter www.taunusstein.de/kommu-
nalwahlen2026 als Download zur 
Verfügung. So kann man sich bereits 
im Vorfeld Gedanken darüber ma-
chen, wo man am Wahltag seine 
Kreuze setzt. 
 

Wie viele Stimmen stehen  
zur Verfügung? 

Bei der Wahl zur Stadtverordneten-
versammlung hat jede wahlberechtig-
te Person so viele Stimmen, wie Sit-
ze zu vergeben sind – also 45. Bei den 
Ortsbeiräten variiert die Zahl der 
Stimmen je nach Stadtteil: neun, sie-
ben oder fünf. 
 

Was bedeutet Kumulieren? 
Beim Kumulieren können einer Kan-
didatin oder einem Kandidaten bis zu 
drei Stimmen gegeben werden. Auf 
diese Weise lässt sich eine bestimmte 
Person gezielt stärker unterstützen. 
Dabei ist zu beachten, dass die Ge-
samtzahl der vergebenen Stimmen 
die jeweils zulässige Höchstzahl nicht 
überschreiten darf. 
 

Was bedeutet Panaschieren? 
Panaschieren bedeutet, Stimmen auf 
Kandidatinnen und Kandidaten unter-

schiedlicher Parteien oder Wähler-
gruppen zu verteilen. Es ist möglich, 
einzelne Personen aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen auszuwählen, un- 
abhängig von deren Parteizugehörig-
keit. Kumulieren und Panaschieren 
können miteinander kombiniert wer-
den. 
 

Kann eine komplette Liste  
gewählt werden? 

Ja. Eine komplette Liste kann durch 
ein Kreuz am Listenfeld gewählt wer-
den. Zusätzlich können Einzelstim-
men vergeben werden – diese werden 
dann bevorzugt berücksichtigt. 
In den Stadtteilen Hambach, Nieder-
libbach, Wingsbach und Watzhahn ist 
die Wahl einer kompletten Liste nicht 
möglich, da dort jeweils nur ein ge-
meinsamer Wahlvorschlag aller Kan-
didatinnen und Kandidaten besteht. 
 

Was bedeutet Streichen? 
Wer eine komplette Liste wählt, aber 
einzelne Kandidatinnen oder Kandi-
daten nicht unterstützen möchte, kann 
diese streichen. Für gestrichene Per-
sonen werden keine Stimmen gezählt. 
Auch das Streichen ermöglicht eine 
individuelle Gestaltung des Stimm-
zettels. 
 
Wann ist der Stimmzettel gültig? 

Der Stimmzettel ist gültig, wenn 
nicht mehr Stimmen vergeben wer-
den, als insgesamt zur Verfügung ste-
hen. Weniger Stimmen zu vergeben 

ist zulässig. Wer unsicher ist, kann 
eine komplette Liste unverändert an-
kreuzen. 
 

Wie und ab wann ist Briefwahl 
möglich? 

Ab sofort können Briefwahlunterla-
gen online unter www.taunusstein.de/ 
briefwahl beantragt werden. Das 
Wahlbüro steht zu den üblichen Öff-
nungszeiten des Bürgerbüros zur Ver-
fügung: täglich von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr sowie zusätzlich montags 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr und 
mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Eine Wahlbenachrichtigung mit 
Angaben zum Wahlbezirk und Wahl-
lokal wird voraussichtlich ab Mitte 
Februar zugestellt. 
 

Warum ist die Kommunal- 
wahl wichtig? 

Die Kommunalwahl ist die direk- 
teste Form demokratischer Mitbe-
stimmung auf lokaler Ebene. Ent-
scheidungen der Stadtverordneten-
versammlung wirken sich unmittel-
bar auf den Alltag in Taunusstein aus. 
Eine hohe Wahlbeteiligung stärkt die 
kommunale Demokratie. 
Für Fragen rund um die Kommunal-
wahl ist während der allgemeinen Er-
reichbarkeitszeiten eine Wahl-Hotline 
unter 06128-241-500 erreichbar. 
 
Am 15. März 2026 gilt: Jede Stimme 
zählt und kann gezielt eingesetzt wer-
den.
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Fortsetzung von Seite 1.

Die Stadt Taunusstein hat eine Förder-
zusage des Bundes für den geförderten 
Glasfaserausbau erhalten. Damit ist sie 
dem flächendeckenden Ausbau in ganz 
Taunusstein einen bedeutenden Schritt 
nähergekommen. Nachdem sich die 
Stadtverwaltung in den vergangenen 
Monaten intensiv um eine Förderung 
bemüht hatte, wurde im August der 
entsprechende Antrag auf Grundlage 
eines Beschlusses der Stadtverordne-
tenversammlung gestellt. Nun liegt im 
Rathaus die Zusage über rund drei 
Millionen Euro vor. Ziel ist es, jene 
Bereiche im Stadtgebiet an das Glas-
fasernetz anzuschließen, die bislang 
durch eigenwirtschaftliche Ausbauvor-
haben nicht berücksichtigt wurden. 
 

Förderung schließt gezielt  
bestehende Versorgungslücken 

Der Förderantrag wurde erforderlich, 
da ein rein privatwirtschaftlicher Aus-
bau durch Telekommunikationsunter-
nehmen nicht zu einem flächendecken-
den Ergebnis führen würde. Einige 
Stadtteile sind bereits mit Glasfaser 
versorgt oder befinden sich aktuell im 
Ausbau, in anderen Bereichen be-
stehen jedoch weiterhin Bedarf. Für 
diese Gebiete lag nach Einschätzung 
der Anbieter keine ausreichende Wirt-
schaftlichkeit für einen eigenständigen 
Ausbau vor. 
Die Förderung gemäß der Gigabit-
Richtlinie des Bundes setzt daher ge-
zielt dort an, wo ohne staatliche Unter-
stützung kein Glasfaserausbau erfol-
gen würde. Sie soll bestehende Aus-

bauaktivitäten im Stadtgebiet ergänzen 
und die sogenannte Wirtschaftlich-
keitslücke schließen. 
 

Geförderte Stadtteile im Detail 
So wurden Seitzenhahn und Watzhahn 
vollständig als förderfähig eingestuft. 
In Wingsbach und Neuhof sind einige 
Haushalte förderfähig, während ande-
re aufgrund der vorhandenen Netzinf-
rastruktur als versorgt gelten. In Hahn, 
Bleidenstadt und Wehen betrifft die 
Förderung nur einzelne Adressen, da 
dort überwiegend bereits ein Ausbau 
erfolgt ist oder aktuell erfolgt. Die 
Stadtteile Niederlibbach, Orlen und 
Hambach sind hingegen vollständig 

mit Glasfaser versorgt und daher nicht 
Teil des Förderprojekts. Insgesamt 
können 845 Adressen im Stadtgebiet 
von der Förderung profitieren. 
 
Landesförderung und Ausschreibung  

als nächste Schritte 
Die Förderzusage des Bundes ist ein 
wichtiger Zwischenschritt im Gesamt-
verfahren. Parallel dazu hat die Stadt 
Taunusstein eine ergänzende Förde-
rung beim Land Hessen beantragt. Erst 
wenn auch diese bewilligt wird, kann 
das Projekt umgesetzt werden. Der 
vorläufige Zeitplan sieht vor, dass 
noch in diesem Jahr im Rahmen eines 
Ausschreibungsverfahrens ein Unter-

nehmen ausgewählt wird, das den ge-
förderten Ausbau schließlich realisiert. 
Bürgermeister Joachim Reimann er-
klärt: „Die Förderzusage des Bundes 
ist eine sehr gute Nachricht für Tau-
nusstein – insbesondere für jene Bür-
gerinnen und Bürger, die bislang kei-
ne Aussicht auf einen Glasfaseran-
schluss hatten. In den vergangenen 
Monaten hat sich die Stadtverwaltung 
intensiv um eine Förderung bemüht, 
um genau diese Lücken zu schließen. 
Dass sich dieser Einsatz nun auszahlt, 
ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg 
zu einer möglichst vollständigen Glas-
faserversorgung im gesamten Stadt- 
gebiet.“

Foto: Udo Böh 2021

Glasfaserausbau in Taunusstein
Bund sagt Förderung für bislang nicht versorgte Bereiche zu
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Die Arbeiten zur energetischen Sanie-
rung des Taunussteiner Freibads in 
Hahn kommen planmäßig voran. Seit 
dem Ende der Freibadsaison 2025 wird 
auf dem Gelände gebaut. Nach aktuel-
lem Stand rechnet die Stadt fest damit, 
dass das Freibad zum Beginn der Sai-
son 2026 wieder öffnen kann. 
 

Bauliche und technische Grund- 
lagen geschaffen 

In den vergangenen Monaten wurden 
die baulichen und technischen Voraus-
setzungen für die neuen Anlagen ge-
schaffen. Dazu gehörten unter anderem 
Arbeiten an den Gebäuden, der Rück-
bau veralteter Technik sowie vorberei-

tende Maßnahmen für die künftige Be-
ckenwassererwärmung und die geplan-
ten Abdeckungen. Diese Schritte sind 
notwendig, damit die neuen Systeme 
im nächsten Bauabschnitt eingebaut 
werden können. Auch begleitende 
Maßnahmen zur Modernisierung der 
Infrastruktur wurden angestoßen, um 
den Freibadbetrieb insgesamt zu-
kunftsfähig aufzustellen. 
 

Einbau der neuen Technik  
im nächsten Schritt 

In den kommenden Monaten folgen die 
zentralen Maßnahmen der Sanierung. 
Geplant ist der Einbau der neuen Tech-
nik zur energieeffizienten Erwärmung 

des Beckenwassers sowie die Montage 
der Beckenabdeckungen, die künftig 
Wärmeverluste deutlich reduzieren sol-
len. Die Arbeiten an der erweiterten 
Solaranlage sind witterungsabhängig 
und sollen im Frühjahr umgesetzt wer-
den, sobald die Temperaturen dies zu-
lassen. Zum Abschluss werden alle An-
lagen aufeinander abgestimmt und für 
den laufenden Badebetrieb eingestellt. 
 

Sicherheit und Energie- 
einsparung im Blick 

Neben der Energieeinsparung werden 
im Zuge der Sanierung auch sicher-
heitsrelevante Aspekte berücksichtigt. 
Die bisherige Schaukelbucht im Nicht-

schwimmerbecken wird zurückgebaut, 
da dieser Bereich schwer einsehbar war 
und in der Vergangenheit wiederholt zu 
kritischen Situationen geführt hat. 
Gleichzeitig ermöglicht diese Anpas-
sung die Umsetzung der geplanten Be-
ckenabdeckung. 
 

Fertigstellung zur Saison 2026  
vorgesehen 

Die energetische Sanierung wird durch 
Fördermittel des Landes Hessen unter-
stützt. Nach derzeitigem Stand verlau-
fen die Arbeiten wie vorgesehen. Die 
Stadt geht davon aus, dass das Freibad 
rechtzeitig zur Freibadsaison 2026 wie-
der für Badegäste zur Verfügung steht.

Foto: Stadt Taunusstein

Ob stimmungsvolle Natur, vertraute 
Orte oder überraschende Perspekti-
ven: 22 Fotografien zeigen Taunus-
stein aus ganz unterschiedlichen 
Blickwinkeln. Die Motive wurden von 
Bürgerinnen und Bürgern eingereicht 
und stehen derzeit auf der städtischen 
Beteiligungsplattform gestalte.taunus-
stein.de zur Wahl. Die Abstimmung 
zum „Bild des Jahres 2025“ läuft noch 
bis zum 22. Februar 2026. 
Die eingereichten Fotos können online 
zunächst in Ruhe betrachtet werden. 
Mit einem „Daumen hoch“ lassen sich 
anschließend persönliche Favoriten 
unterstützen. Dabei ist es möglich, 
mehreren Bildern eine Stimme zu ge-
ben. Nach Ende der Abstimmungs- 
phase werden die drei Motive mit den 
meisten Stimmen als „Bild des Jahres 
2025“ ausgezeichnet. Auf die Gewin-
nerinnen und Gewinner warten Sach-
preise rund um das Thema Fotografie. 
 

Aus der Blitzumfrage entstanden 
Die Abstimmung geht auf die Blitz-
umfrage des Monats Dezember zu-
rück, ein Beteiligungsformat der Stadt 
Taunusstein, das eine unkomplizierte 
Mitwirkung zu wechselnden Themen 
ermöglichte. Im Dezember stand das 

Thema Fotografie im Mittelpunkt. 
Bürgerinnen und Bürger waren einge-
laden, ihr persönliches Foto aus dem 
Stadtgebiet einzureichen – unabhän-
gig davon, ob es mit einer professio-
nellen Kamera oder dem Smartphone 
aufgenommen wurde. 
 
Alle Einsendungen wurden sorgfältig 
geprüft und anschließend zur öffentli-
chen Abstimmung freigegeben. Die 
Bilder zeigen, wie vielfältig Taunus-
stein wahrgenommen wird und welche 
Orte, Momente und Details für die 

Menschen vor Ort eine besondere Be-
deutung haben. 
 

Online abstimmen bis 22. Februar 
Das Beteiligungsprojekt ist für regist-
rierte Taunussteinerinnen und Taunus-
steiner auf der städtischen Beteili-
gungsplattform unter gestalte.taunus-
stein.de/de-DE/projects/foto-des-jah-
res-2025oder direkt über die Startseite 
abrufbar. Nach Abschluss der Abstim-
mung werden die Ergebnisse ausge-
wertet und die Gewinnerbilder über die 
städtischen Kanäle bekannt gegeben. 

Foto: Stadt Taunusstein

Vielfältige Blickwinkel auf Taunusstein
Abstimmung zum „Bild des Jahres 2025“ läuft

Energetische Sanierung des  
Taunussteiner Freibads
Stadt rechnet weiterhin mit Öffnung zum Saisonstart

Die nächste Ausgabe der  
TAUNUSSTEINER 

STADTNACHRICHTEN

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

erscheint am 
7. März 2026. 

 
Redaktionsschluss  

ist am Mittwoch,  
den 25. Februar 2026, 12 Uhr 

 
Anzeigenschluss  

ist am Donnerstag,  
den 26. Februar 2026, 12 Uhr 

 
Zustellreklamation: 

Mail: qs-logistik@vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977
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Die Sanierung der Tiefgarage unter 
dem Taunussteiner Rathaus in Hahn 
schreitet weiter voran. Die Tiefgarage 
bleibt auch während der restlichen 
Bauzeit gesperrt. Die Stadt Taunus-
stein erläutert, welche Arbeiten aktuell 
ausgeführt werden, welche noch anste-
hen und was es für Bürgerinnen und 
Bürger zu beachten gibt. 
 

Arbeiten im ersten Untergeschoss 
Derzeit werden im ersten Unterge-
schoss die haustechnischen Anlagen 
eingebaut, darunter Lüftung, Entwäs-
serung und Elektrik. Diese Arbeiten 
sollen bis Ende März 2026 abgeschlos-
sen sein. Anschließend folgen weitere 
Maßnahmen zur Fertigstellung des 
Geschosses, etwa Bodenbeschichtun-
gen und Markierungsarbeiten. 

Lärmintensive Arbeiten im  
zweiten Untergeschoss 

Parallel dazu dauern im zweiten 
Untergeschoss weiterhin Arbeiten an 
der Bodenplatte an. Dort wird der vor-
handene Beton mit einem speziellen 
Verfahren abgetragen und abgefahren. 
Diese Arbeiten sind technisch aufwän-
dig und mit einer erhöhten Lärment-
wicklung verbunden, die insbesondere 
in den angrenzenden Wohnbereichen 
wahrnehmbar ist. Die lärmintensiven 
Arbeiten sind noch bis Ende Februar 
beziehungsweise Anfang März 2026 
vorgesehen.  
Danach folgen deutlich ruhigere 
Arbeitsschritte, unter anderem der 
Neuaufbau der Bodenflächen sowie 
Beschichtungsarbeiten an Decken und 
Wänden. 

Parkmöglichkeiten und Anreise 
während der Bauzeit 

Für Termine im Bürgerbüro oder Rat-
haus stehen in der Umgebung weiterhin 
öffentliche Stellflächen zur Verfügung, 
unter anderem Kurzzeitparkplätze am 
Dr.-Peter-Nikolaus-Platz sowie weitere 
Parkmöglichkeiten in den umliegenden 
Straßen. Nähere Informationen sind 
unter www.taunusstein.de/tg-anreise zu 
finden. Zudem besteht die Möglichkeit, 
den öffentlichen Nahverkehr oder das 
On-Demand-Shuttle EMIL zu nutzen. 

Für Fahrten mit EMIL zu Terminen im 
Rathaus wird weiterhin eine Gutschein-
aktion angeboten. Weitere Informa- 
tionen gibt es unter www.taunus-
stein.de/emilgutschein. Der Abschluss 
der Arbeiten war zunächst für März 
2026 vorgesehen. Im Verlauf der Sanie-
rung haben sich zusätzliche technische 
Anforderungen ergeben, die Anpassun-
gen im Bauablauf erforderlich mach-
ten. Nach aktuellem Stand ist die Fer-
tigstellung nun für Mitte des Sommers 
2026 vorgesehen.

Die Stadt Taunusstein hat die bisheri-
ge Straßenbeitragssatzung aufgeho-
ben. Die von der Stadtverordnetenver-
sammlung im Dezember beschlossene 
Aufhebungssatzung ist am 21. Januar 
in Kraft getreten und damit wirksam. 
Anlass ist eine rechtliche Neubewer-
tung, nach der die zuletzt geltende Re-
gelung nicht mehr zulässig war. Be-
reits im November hatte Bürgermeis-
ter Joachim Reimann erklärt, dass die 
bestehende Satzung den aktuellen 
rechtlichen Anforderungen nicht mehr 
entspricht. Gleichzeitig erklärte er, 
dass sein Ziel die Abschaffung der ein-
maligen Straßenbeiträge und eine al-
ternative Finanzierung der Straßeninf-
rastruktur sei. 
 
Zur Vorbereitung dieser Entschei-
dung wurde verwaltungsseitig ein 
mehrstufiges Vorgehen festgelegt. 

Zunächst war es erforderlich, die 
rechtswidrige Satzung formell aufzu-
heben. Damit gilt übergangsweise wie-

der die alte rechtskonforme Satzung 
mit den alten Beitragssätzen. Dieser 
Schritt diente dazu, eine rechtssichere 
Grundlage für den Umgang mit noch 
offenen Verfahren zu schaffen und 
gleichzeitig sicherzustellen, dass für 
die Bürgerinnen und Bürger keine zu-
sätzlichen finanziellen Belastungen 
entstehen. „Mit der Aufhebung der Sat-
zung haben wir den notwendigen recht-
lichen Schritt vollzogen“, sagt Bürger-
meister Joachim Reimann. „Wichtig 
war dabei, dass laufende Verfahren 
sauber abgeschlossen werden können 
und zugleich klar ist, dass daraus keine 
neuen Belastungen entstehen.“ 
 

Politische Entscheidung  
im März 

Parallel dazu bereitet die Verwaltung 
eine Beschlussvorlage zur zukünftigen 
Finanzierung grundhafter Straßensa-
nierungen vor. Diese soll der Stadtver-
ordnetenversammlung in der Sitzung 
im März 2026 vorgelegt werden. 

Voraussichtlich werden dabei mehrere 
Varianten zur Entscheidung stehen. 
Dazu zählen Modelle mit wiederkeh-
renden Straßenbeiträgen, eine Fortfüh-
rung einmaliger Beiträge in angepass-
ter Form oder die vollständige Ab-
schaffung der Straßenbeiträge mit 
einer Finanzierung über die Grund-
steuer. „Mein Vorschlag ist die Ab-
schaffung der Straßenbeiträge in Tau-
nusstein. Aufgrund der neuen Rechts-
lage übersteigen die mittlerweile auf-
zurufenden Beträge in vielen Fällen 
die finanzielle Zumutbarkeit für viele 
Betroffene. Die Haushaltsplanungen 
für die kommenden Jahre sind auch 
bereits entsprechend ausgerichtet“, so 
Bürgermeister Reimann. 
Mit der Beratung im März soll der Pro-
zess abgeschlossen werden, der im 
November mit der rechtlichen Neube-
wertung begonnen hat. Die endgültige 
Entscheidung über die zukünftige Aus-
gestaltung liegt bei der Stadtverordne-
tenversammlung. 

Rechtssichere Abwicklung  
laufender Verfahren 

Mit dem Inkrafttreten der Aufhe- 
bung gilt vorübergehend wieder die  
ursprüngliche Straßenbeitragssatzung 
aus dem Jahr 2014. Sie wird aus-
schließlich angewendet, um noch offe-
ne Altfälle ordnungsgemäß abzuschlie-
ßen. Neue Straßenbeiträge werden auf 
dieser Grundlage nicht erhoben; Nach-
forderungen für bereits abgeschlossene 
Maßnahmen erfolgen ebenfalls nicht. 
Bestandskräftige Beitragsbescheide so-
wie abgeschlossene Ablösevereinba-
rungen bleiben bestehen. In wenigen 
Fällen, in denen die Beitragspflicht be-
reits entstanden ist, aber noch kein end-
gültiger Bescheid vorliegt, müssen die 
Beiträge formal noch festgesetzt wer-
den. Die Stadt arbeitet daran, hierfür 
Lösungen zu entwickeln, damit den be-
troffenen Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümern aus der 
Übergangsregelung keine zusätzlichen 
finanziellen Nachteile entstehen.

Bürgermeister schlägt  
Abschaffung der 
Straßenbeiträge vor 
Endgültige Entscheidung erfolgt im März

Sanierung der Tiefgarage  
unter dem Rathaus

Foto: Stadt Taunusstein

Aktueller Stand und Zeitplan

Foto: Stadt Taunusstein



Malzeit: Ausmalbilder für Jung und Alt
In jeder Ausgabe der Taunussteiner 
Stadtnachrichten erscheint auf der 
Sonderseite „Malzeit” ein neues Aus-
malbild. Wer zehn ausgemalte Bilder 
sammelt und im Rathaus abgibt oder 

per Post einsendet, erhält als kleines 
Dankeschön ein gratis Mal-Set mit 
Ausmalbuch. Bis dahin gilt: fleißig 
ausmalen und die fertigen Kunstwer-
ke gut aufheben! 

Damit möchte sich die Redaktion bei 
allen regelmäßigen Leserinnen und 
Lesern bedanken, ihnen eine kleine 
Freude machen und eine nette Be-
schäftigung neben der Lektüre bieten.

In dieser Ausgabe gibt es die all-
seits bekannte Taunussteiner Schaf-
herde zum Ausmalen. Die Redak-
tion wünscht viel Spaß dabei!

Grafik: Stadt Taunusstein
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Seit der Verlängerung des Siegels 
„Kinderfreundliche Kommune“ im 
September 2025 setzt Taunusstein den 
zweiten Aktionsplan weiter um. Der 
folgende Überblick zeigt, welche 
Schritte seitdem erfolgt sind und wel-
che Themen derzeit im Fokus stehen. 
 

Kinder- und Jugendbüro im  
Rathaus angekommen 

Die Kinder- und Jugendbeauftragte 
Susan Klement ist inzwischen in das 
Rathaus in Hahn umgezogen. Das 
neue Büro befindet sich im ersten 
Stock, Zimmer 136, und ist telefonisch 
unter 06128-241-185 erreichbar. Da-
mit gibt es nun eine feste, zentrale An-
laufstelle innerhalb der Verwaltung, an 
die Kinder und Jugendliche Taunus-
steins gezielt ihre Fragen, Anregungen 
und Anliegen richten können. Weitere 
Informationen sind unter www.taunus-
stein.de/kfk zu finden. 
 
LEON-Hilfe-Inseln auf Schulwegen 

werden vorbereitet 
Ein sichtbares Projekt im öffentlichen 
Raum ist der Ausbau der Hilfeinseln 
im Rahmen von „Kinderkommissar 
Leon“ – der Symbolfigur der hessi-
schen Polizei für Kinder. Ziel des Pro-
jekts ist es, Kindern auf ihrem Schul-
weg sichere Anlaufstellen zu bieten. 
LEON-Hilfe-Inseln sind gut erkennba-
re Geschäfte oder Einrichtungen, an 
die sich Kinder wenden können, wenn 
sie sich unsicher fühlen oder Unter-
stützung benötigen. 
Nach einer gemeinsamen Ortsbege-
hung mit Ordnungspolizei und Polizei 
wurden mögliche Standorte nochmals 
mit Blick auf Schulwege überprüft. 
Gewerbetreibende an geeigneten Stel-
len werden nun angeschrieben und 
über das Projekt informiert. 
Ergänzend fand am 28. Januar eine di-
gitale Informationsveranstaltung für 
Taunussteiner Kitas und Grundschulen 
statt. Dort wurde über den aktuellen 
Stand der Hilfeinseln, die nächsten 
Schritte und die Beteiligungsmöglich-
keiten informiert. 
 

Begegnungsorte und Beteiligung 
im öffentlichen Raum 

Beim geplanten Pumptrack wurden Ju-
gendliche bereits aktiv eingebunden. 
In einem zweiten Beteiligungstermin 
stellten Planer verschiedene Entwürfe 
vor, die die Ideen der Jugendlichen 
aufgreifen. Derzeit wird ein abschlie-
ßender Entwurf erarbeitet, der voraus-
sichtlich im Zeitraum Februar bis 
März 2026 vorliegen soll. 
 

Direkter Austausch mit Kindern 
und Jugendlichen 

Für 2026 sind mehrere Kinder- und  
Jugendsprechstunden geplant, die ge-

meinsam mit Bürgermeister Joachim 
Reimann stattfinden. Die Termine ver-
teilen sich über das Jahr und finden an 
unterschiedlichen Orten statt, unter an-
derem in einem Jugendclub, auf einem 
öffentlichen Platz, in einer Kita und in 
einer Grundschule. 
Ziel dieser Gespräche ist es, Kindern 
und Jugendlichen Raum zu geben, ihre 
Ideen, Fragen und Anliegen direkt ein-
zubringen. Die angesprochenen The-
men werden dokumentiert, in die zu-
ständigen Fachbereiche weitergegeben 
und sollen mit Rückmeldungen an die 
jungen Teilnehmenden verbunden 
werden. 
 

Kinderrechte stärker im  
Verwaltungshandeln verankern 

Um Kinderrechte nicht nur als Leit-
bild, sondern auch im Verwaltungsall-
tag wirksam zu machen, werden der-
zeit Schulungen für Mitarbeitende und 
Auszubildende vorbereitet. Inhaltlich 
geht es um die UN-Kinderrechtskon-
vention und ihre Bedeutung für kom-
munale Entscheidungen. Erste Fortbil-
dungen haben bereits stattgefunden, 
weitere Angebote befinden sich in Pla-
nung. 
 

Demokratieförderung im  
Schulalltag 

Auch die Demokratieförderung bleibt 
ein wichtiger Bestandteil des Aktions-
plans. Im November 2025 fand eine 
Sozialraumbegehung mit einer vierten 
Klasse der IGS Obere Aar statt. Die 
Ergebnisse werden derzeit gemeinsam 
mit der Klasse ausgewertet und fließen 
in die weitere Arbeit ein. 
Mit diesen Schritten setzt die Stadt 
Taunusstein den eingeschlagenen Weg 
als Kinderfreundliche Kommune fort. 
Begleitet wird der Prozess weiterhin 
durch den Verein Kinderfreundliche 
Kommunen, getragen unter anderem 
von UNICEF Deutschland. Ziel bleibt 
es, Kinder und Jugendliche dauerhaft 
in kommunale Entwicklungen einzu-
beziehen und ihre Perspektiven im All-
tag der Stadt sichtbar zu machen.

Was sich seit der 
Siegelverlängerung 
getan hat
Aktueller Stand zur Kinder- 
freundlichen Kommune Taunusstein
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PRAXISÜBERNAHME IN TAUNUSSTEIN WEHEN
ZUM 1. JANUAR 2026 HABE ICH,

DR. MED. HAMED NARAGHI TAGHI OFF,
DIE INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS IN DER WEIHERSTRASSE

17 ÜBERNOMMEN.

GEMEINSAM MIT DEM BEWÄHRTEN PRAXISTEAM FÜHREN WIR
DIE MEDIZINISCHE BETREUUNG

IN VERTRAUTER ATMOSPHÄRE FORT.

WIR FREUEN UNS, UNSERE BISHERIGEN SOWIE NEUE
PATIENTINNEN UND PATIENTEN

WEITERHIN BZW. KÜNFTIG BETREUEN ZU DÜRFEN.

IHR PRAXISTEAM
DER INTERNISTISCHEN HAUSARZTPRAXIS
DR. MED. HAMED NARAGHI TAGHI OFF

Sie finden uns hier:
Weiherstrasse 17

65232 Taunusstein
2. OG (Aufzug vorhanden)

Tel.: 06128- 8356
www.hausarzt-drnaraghi.de

Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende
Heiztechnik. Wärmepumpen sind umweltfreundlich
und arbeiten ausgesprochen ef�zient. Sie entlasten
damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter:
www.eswe-versorgung.de/waerme
oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- im EEC

- auf unserer

Website

Stefan
Wortmann

Bestattungen

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Grafik: KfK



Im Koop.-Jugendzentrum in Hahn gibt 
es seit Jahresbeginn mehrere Anpas-
sungen und Ergänzungen im Angebot. 
Erweiterte Öffnungszeiten für jüngere 
Jugendliche, ein neu strukturierter 
Lerntag sowie bewährte Veranstal-
tungsformate ergänzen das reguläre 
Programm. Damit setzt die städti- 
sche Jugendarbeit die kontinuierliche 

Weiterentwicklung des Jugendzent-
rums fort. 
 
Dienstag neu strukturiert: Lernen, 

unterstützen, zusammensitzen 
Montags bleibt das Jugendzentrum 
vorerst geschlossen. Dafür wird der 
Dienstag gezielt als Lern- und Begeg-
nungstag genutzt. Zwischen 13 und 18 Uhr steht das Koop. Jugendlichen of-

fen, die Unterstützung im schulischen 
oder beruflichen Bereich benötigen 
oder einfach einen Ort zum Zusam-
mensein suchen. In Begleitung einer 
Betreuerin können Hausaufgaben er-
ledigt, Klassenarbeiten vorbereitet 
oder Bewerbungen für Praktika und 
Ausbildungsplätze geschrieben wer-
den. Gleichzeitig bleibt Raum für Ge-
spräche, Austausch und entspannte 
Freizeitgestaltung. 
 

Mehr Zeit für die  
„Koop.-Youngster“ 

Das Angebot für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 10 bis 13 Jahren 
wird ausgeweitet. Die sogenannte 
„Koop.-Youngster-Zeit“ am Mittwoch 
verlängert sich um eine Stunde. Künf-
tig ist das Jugendzentrum an diesem 
Tag von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die zusätzliche Zeit soll mehr Mög-
lichkeiten bieten, das Jugendzentrum 
kennenzulernen, Freundschaften zu 
knüpfen, gemeinsam zu spielen oder 
kreative Ideen umzusetzen. 
 

Open Stage wieder  
im Programm 

Auch das kulturelle Angebot wird 
fortgesetzt. Am Donnerstag, 13. März, 
ab 19 Uhr, findet die nächste Open 
Stage im Koop. statt. Eingeladen sind 
Jugendliche ab 14 Jahren, die selbst 
Musik machen oder einfach einen 
Abend mit guter Atmosphäre und 
Live-Beiträgen verbringen möchten. 

Der Eintritt ist frei. Die Open Stage 
bietet jeweils eine offene Bühne für 
Gesang, Rap, Instrumentalbeiträge 
und andere kreative Formate und rich-
tet sich sowohl an Auftretende als 
auch an Zuhörende. 
 

Faschingsparty im Februar 
Am Donnerstag, 13. Februar, lädt das 
Koop.-Jugendzentrum zur Faschings-
party ein. Ab 19 Uhr sind Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 14 
bis 27 Jahren willkommen. Der Ein-
tritt ist frei. 
Das Koop. ist ein offener Treffpunkt 
für Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene. Neben Freizeitangeboten 
stehen Begegnung, Beteiligung und 
Unterstützung im Alltag im Mittel-
punkt der Arbeit. 
Interessierte Jugendliche können sich 
persönlich im Koop.-Jugendzentrum, 
über Instagram unter @taunusstein. 
hood oder per E-Mail an jugendpfle-
ge@taunusstein.de informieren. Wei-
tere Termine, Zeiten und aktuelle  
Informationen sind jederzeit unter 
www.taunusstein.de/koop sowie im 
städtischen Veranstaltungskalender 
unter www.taunusstein.de/veranstal-
tungen zu finden. 
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Koop.-Jugendzentrum
Neuer Lerntag und bewährte Formate

Fotos: Stadt Taunusstein



Die Robert-und-Margarete-Gläser-
Stiftung blickt auf ihr zehnjähriges Be-
stehen zurück. Seit ihrer Gründung för-
dert die Stiftung städtische sowie 
kirchliche Kindertageseinrichtungen in 
Taunusstein und unterstützt unter an-
derem Ausflüge, Spiel- und Medien-
ausstattung, Workshops sowie bauliche 
Maßnahmen auf den Außengeländen. 
In den vergangenen zehn Jahren wur-
den rund 500.000 Euro für Kindergär-

ten in Taunusstein bereitgestellt, davon 
allein knapp 80.000 Euro im vergan-
genen Jahr.  
Zu den größeren Fördermaßnahmen 
zählten unter anderem die Medienaus-
stattung der städtischen Kindergärten 
sowie ein behindertengerechtes Karus-
sell für die Kita Mainzer Straße in We-
hen. Das Stiftungsvermögen beläuft 
sich aktuell auf rund zwei Millionen 
Euro. 

Im Jubiläumsjahr kam es zudem zu 
einem Wechsel im Vorstand. Monika 
Grünewälder, die seit der Gründung 
im Vorstand tätig war, schied aus Al-
tersgründen aus. Zu ihrem Nachfolger 
wurde Dirk Kronshage aus Neuhof 
berufen. 
Die Stadt Taunusstein würdigt das  
Engagement der Stiftung ausdrück-
lich. Bürgermeister Joachim Reimann 
dankte der Stiftung für ihre ver- 

lässliche Unterstützung der Kinder- 
tageseinrichtungen und ihren Bei- 
trag zur Stärkung der Stadtgemein-
schaft. 
Die Robert-und-Margarete-Gläser-
Stiftung wurde auf Grundlage des 
Testaments eines Wehener Ehepaares 
gegründet und fördert ausschließlich 
Kindertageseinrichtungen in Taunus-
stein in städtischer sowie kirchlicher 
Trägerschaft. 

Zehn Jahre Robert-und-Margarete- 
Gläser-Stiftung

Die ehemaligen und jetzigen Vorstände der seit zehn Jahren bestehenden Robert- und-Margarete-Gläser-Stiftung Taunusstein: (von links) Mathias Gubo, Eva Michallik, 
Hartmut Boeckler, Gabriele Schlossbauer, Dirk Kronshage und Monika Grünewälder. Foto: Gläser Stiftung

Zum Jahresbeginn 2026 hat das Shoto-
kan Karate Dojo des TV 1873 Wehen 
e. V. einen Karate-Lehrgang mit dem 
erfahrenen Trainer Andreas Klein  
(6. Dan) in der Silberbachhalle Wehen 
durchgeführt. An dem Training nah-
men rund 100 Karateka aus verschie-
denen Regionen Deutschlands teil. 
Im Rahmen des Lehrgangs fanden zu-
dem Gürtelprüfungen statt. Insgesamt 
traten über 20 Teilnehmende an und be-
standen ihre Prüfungen erfolgreich. 
Darüber hinaus informierte der Verein 
über neue Anfängerkurse im Karate, 
die ab April/Mai 2026 starten sollen. 
Das Angebot richtet sich an Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Vorgesehen 
sind mehrere kostenfreie Schnupper-
stunden, der Kursbeginn ist nach den 
Osterferien geplant. 
Weitere Informationen zu Trainingszei-
ten und Anmeldung sind per E-Mail 
unter karate@tvwehen.de sowie auf der 
Website www.tvwehen.de erhältlich. 

TV Wehen: Karate-
Lehrgang und neue 
Kursangebote

Foto: TV Wehen
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Die diesjährige Seniorensitzung im 
Hahner Bürgerhaus bot ein abwechs-
lungsreiches närrisches Programm aus 
Tanz, Showeinlagen und Büttenreden. 
Sitzungspräsident Peter Steinborn er-
öffnete die Karnevalssitzung augen-
zwinkernd als „Karnevalssitzung für 
die jung gebliebenen Alten“. 
 
Gestaltet wurde das Bühnenprogramm 
von den Aktiven und Tanzgruppen des 
Karnevalvereins Seitzenhahn sowie 
des TCV „Die Gockel“. Auch der Auf-
tritt von „Der Scholles“, dargestellt 
von Bürgermeister Joachim Reimann, 
war Teil des vielseitigen Programms. 
Organisiert wurde die Veranstaltung 
von Sandro Pagliaro und Lutz Papalau 

vom TCV. Unterstützt wurden sie da-
bei von zahlreichen Helferinnen und 
Helfern. Der ASB-Katastrophen-
schutz übernahm nicht nur die medi-
zinische Absicherung, sondern half 
auch in der Küche und an der Theke. 
Zudem sorgten die TCV-Tanzgruppen 
„MaSi“ und „Funny Dance Sisters“ 
vor ihren Auftritten für die Verteilung 
von Kaffee und Kreppeln. 
 
Die Stadt Taunusstein dankt allen be-
teiligten Vereinen, Gruppen und eh-
renamtlich Engagierten für ihren Ein-
satz und die gelungene Durchführung 
der Veranstaltung. Ein Wiedersehen 
im kommenden Jahr ist bereits fest 
eingeplant. 

Rund 230 Gäste bei der Senioren- 
sitzung im Hahner Bürgerhaus

Der TV 1873 Wehen e. V. lädt am 
Sonntag, 8. Februar 2026, wieder zum 
traditionellen Kinderfasching in die 
Silberbachhalle Wehen ein. Beginn 
des regulären Programms ist um 14:11 
Uhr (Einlass ab 13:30 Uhr). Unter 
dem Motto „Villa Kunterbunt – ich 
mach mir die Welt, wie sie mir gefällt“ 
erwartet die Kinder ein buntes Musik- 
und Tanzprogramm sowie ein großer 
Turn- und Bewegungsparcours. 
 
Neu ist in diesem Jahr ein inklusiver 
Frühstart: Von 12 bis 13:30 Uhr öffnet 
die Halle – nach vorheriger Anmel-
dung – speziell für Kinder mit Beein-

trächtigungen. In ruhiger Atmosphäre 
mit leiser Musik und ohne Bühnenpro-
gramm können sie den Parcours ohne 
Trubel nutzen. Der Eintritt für diese 
Kinder ist kostenfrei. 
 
Der Eintritt zum regulären Kinderfa-
sching beträgt 5 Euro für Kinder und 
3 Euro für Erwachsene. 
Anmeldung für den inklusiven Früh-
start: kinderturnen@tvwehen.de 

Kinderfasching in der 
Silberbachhalle Wehen

picoStudio – stock.adobe

65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

www.spielwaren-schauss.de
porzellan@w-schauss.de

Kinderkostüme
in großer Auswahl

65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12Taunusstein-Hahn, Aarstr. 135

Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

seit 

80
Jahren

SB-VERKAUF TÄGLICH 8:00 - 22:00 UHR

Foto: Stadt Taunusstein
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Mit einer mitreißenden Raketensitzung 
ist der Taunussteiner Carneval Verein 
1979 „Die Gockel“ im Hahner Bürger-
haus in seine 47. Kampagne gestartet. 
Unter dem Motto „Mitlachen, Mitma-
chen, Mitfeiern“ bot das Programm ein 
abwechslungsreiches närrisches Spek-
takel ohne lange Pausen. Sitzungsprä-

sident Jörg Lange eröffnete den Abend, 
der auch von mehreren Jubiläen geprägt 
war: Marcus Striegler ist seit elf Jahren 
Zweiter Vorsitzender des Vereins. Für 
erste Begeisterung sorgte die TCV-Eh-
rengarde, die früh eine Zugabe erhielt. 
In der Bütt nahm Taunussteins Bürger-
meister Joachim Reimann als „Schol-

les“ augenzwinkernd aktuelle Themen 
aus dem Rathaus aufs Korn. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag erneut 
auf den zahlreichen Tanz- und Show-
gruppen des Vereins – von den jüngsten 
Aktiven bis zu den etablierten Formatio-
nen. Auch Gastbeiträge und musikali-
sche Darbietungen trugen zur ausgelas-

senen Stimmung bei. Zum großen Fina-
le verwandelte sich der Saal in eine Par-
tyzone mit Polonaisen und gemeinsa-
mer Feierlaune.Der TCV hob zudem die 
große Bedeutung des Ehrenamts hervor: 
Über 100 Aktive waren vor, auf und hin-
ter der Bühne im Einsatz. Der Verein 
freut sich über weitere Mitwirkende. 

TCV-Jugendshowtanzgruppe MASI Elferrat und Ehrengarde des TCV Fotos: TCV „Die Gockel“

Raketensitzung des TCV„Die Gockel“  
sorgt für beste Stimmung



U11-Heimspieltag Floorball 
Sa., 07.02.2026 
Aartalhalle, SV Taunusstein-Neuhof  
Abt. Spaß-Spiel-Sport/Floorball 
Idsteiner Straße 43a, 65232 Taunusstein  
Alle Interessierte sind zum U11-Floorball-
heimspieltag in die Aartalhalle Neuhof einge-
laden. Der Eintritt ist frei. Für Verpflegung 
mit Kaffee, Kuchen und anderen Getränken 
und Speisen ist gesorgt.  
06128 951094 
  
Novembergesicht – 2 Takte 
im Taunus 
Sa., 07.02.2026, 19:30 – 21:30 Uhr 
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein   
Diese fiktive Geschichte spielt 1847 im heu-
tigen Taunussteiner Ortsteil Neuhof. 
0170 7012626 
  
Grosser Frühjahr / Sommer  
Abgabebasar für Kindersachen  
So., 08.02.2026, 13:00 Uhr 
Aartalle Taunusstein-Neuhof, ASB Kita 
Sonnengarten, Ziegelhüttenweg   
Am 08.02.2026 öffnet die Aartalhalle in Neu-
hof ihre Türen für einen ganz besonderen Ab-
gabebasar . Von 13.00 bis 15.00 Uhr können 
Besucher in einer großen Auswahl an Bü-
chern, Spielsachen, Kinderkleidung in den 
Größen 50 bis 176 , Umstandsmoden, Kinder-
wägen und -sitze sowie Fahrrädern stöbern. 
0172 8308544 
  
Kinderfasching  
So., 08.02.2026, 14:11 – 17:00 Uhr 
Silberbachhalle, TV 1873 Wehen e.V.   
Kinderfasching TV Wehen – Villa Kunterbunt 
-Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt. 
01573 0776954 
  
Fit im Kopf – Schritt für Schritt  
Mo., 09.02.2026, 09:30 – 11:00 Uhr  
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Blei-
denstadt, TSV Vereinsheim, Röderweg, 
Bleidenstadt   
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und je-
de Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob zur 
geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung oder 
einfach aus Neugier. 
0173 8347705 
  
iPhone-Grundkurs für  
Anfänger  
Di., 10.02.2026, 11:00 – 13:00 Uhr  
Rathaus, Leitstelle Älterwerden,  
Stadt Taunusstein   
Im Mittelpunkt stehen grundlegende Funktio-
nen des iPhones. Die Inhalte werden Schritt 
für Schritt erklärt und mit praxisnahen Bei-
spielen vermittelt. Für individuelle Fragen ist 
ausreichend Zeit eingeplant. Der Kurs ist kos-
tenfrei, um Anmeldung wird gebeten. 
06128 241-228 
  
1. Sitzung des Runden Tisches  
Bürgerwald (öffentlich)  
Mi., 11.02.2026, 18:00 Uhr  
Bürgerhaus TAUNUS, Alter Saal, Aar-
straße 138, 65232 Taunusstein-Hahn“   
Runder Tisch Bürgerwald   
  
Wochenmarkt in Hahn  
Do., 12.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt-
gilde e.V.   
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden Kun-
den viele regionale, hochwertige Produkte, 
die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 
einem Einkauf auf dem heimischen Wochen-
markt tut man sich selbst etwas Gutes und 
unterstützt gleichzeitig die Region.  
  
Café 14zwo – Begegnungscafé der 
Bürgerstiftung  
Do., 12.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Café 14zwo (Eiszeit), Dr.-Peter-Nikolaus-
Platz, Hahn, Bürgerstiftung Taunusstein 
Kleiststraße 8, 65232 Taunusstein   

Bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und 
manchmal auch frischen Waffeln besteht don-
nerstags zu Wochenmarktzeiten bis Ende 
Februar die Möglichkeit, sich im Café 14zwo 
der Bürgerstiftung Taunusstein zu treffen. 
0155 60122006 
  
Ausstellung der SKT Fotogruppe im 
Café 14zwo – Motto „Taunusstein 
mit unseren Augen“  
Do., 12.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Café 14zwo (Eiszeit), Dr.-Peter-Nikolaus-
Platz, Hahn, Bürgerstiftung Taunusstein 
Kleiststraße 8, 65232 Taunusstein-Hahn   
Im Café der Bürgerstiftung eröffnet die  
Fotogruppe des Senioren Kultur Kreis’ ihre 
Fotoausstellung am 29.01.2026 (immer don-
nerstags bis zum 26.02.2026).  
0155 60122006 
  
Faschingsparty im Koop.- Jugend-
zentrum  
Fr., 13.02.2026, 19:00 – 23:00 Uhr  
Koop. Jugendzentrum „Koop. Jugend- 
zentrum, Pestalozzistraße 1c   
FASCHINGSPARTY IM JUGENDZENT-
RUM! ??Bock auf Spaß, gute Musik und je-
de Menge Konfetti?Dann komm am 13. Feb-
ruar um 19:00 Uhr vorbei!  
06128 6058720 
  
Männer-WG & Frauen-Zimmer – 
musikalischer Abend  
Sa., 14.02.2026, 19:30 – 21:30 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein   
Zwei herausragende Chöre der Diltheyschule 
Wiesbaden gestalten ein abwechslungsrei-
ches Programm zwischen Nostalgie und mo-
derner Leichtigkeit.  
0170 7012626 
  
Fit im Kopf – Schritt für Schritt  
Mo., 16.02.2026, 09:30 – 11:00 Uhr  
TSV Vereinsheim, Röderweg,  
TSV Bleidenstadt, TSV Vereinsheim,  
Röderweg, Bleidenstadt   
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und je-
de Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob zur 
geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung oder 
einfach aus Neugier.  
0173 8347705 
  
iPhone-Grundkurs für  
Anfänger  
Do., 19.02.2026, 11:00 – 13:00 Uhr  
Rathaus, Leitstelle Älterwerden,  
Stadt Taunusstein    
Im Mittelpunkt stehen grundlegende Funktio-
nen des iPhones. Die Inhalte werden Schritt 
für Schritt erklärt und mit praxisnahen Bei-
spielen vermittelt. Für individuelle Fragen ist 
ausreichend Zeit eingeplant. Der Kurs ist kos-
tenfrei, um Anmeldung wird gebeten. 
06128 241-228 
  
Wochenmarkt in Hahn  
Do., 19.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche  
Marktgilde e.V.    
  
Café 14zwo – Begegnungscafé der 
Bürgerstiftung  
Do., 19.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Café 14zwo (Eiszeit), Dr.-Peter-Nikolaus-
Platz, Hahn, Bürgerstiftung Taunusstein 
Kleiststraße 8, 65232 Taunusstein   
Bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und 
manchmal auch frischen Waffeln besteht don-
nerstags zu Wochenmarktzeiten bis Ende 
Februar die Möglichkeit, sich im Café 14zwo 
der Bürgerstiftung Taunusstein zu treffen. 
0155 60122006 
  
Ausstellung der SKT Fotogruppe im 
Café 14zwo – Motto „Taunusstein 
mit unseren Augen“  
Do., 19.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Café 14zwo (Eiszeit), Dr.-Peter-Nikolaus-

Platz, Hahn, Bürgerstiftung Taunusstein 
Kleiststraße 8, 65232 Taunusstein-Hahn   
Im Café der Bürgerstiftung eröffnet die Foto-
gruppe des Senioren Kultur Kreis’ ihre Foto-
ausstellung am 29.01.2026 (immer donners-
tags bis zum 26.02.2026). 
0155 60122006  
 
 
Offene Sprechstunde 
in der Wohn- und Technik- 
beratungsstelle  
Do., 19.02.2026, 14:30 – 16:30 Uhr  
Leitstelle Älterwerden, Stadt Taunusstein, 
Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein  
Die Wohn- und Technikberatungsstelle be- 
findet sich in den Räumen der Leitstelle Äl-
terwerden und kann jeden 3. Donnerstag im 
Monat ohne Anmeldung besucht werden. 
Technische Hilfsmittel können vor Ort ange-
schaut und ausprobiert werden.  
Individuelle Beratungen sind möglich! 
06128 241-230  
 
 
Offenes Ohr im Quartier –  
Offene Sprechstunde der Gemeinde-
pflegerin  
Do., 19.02.2026, 14:30 – 16:30 Uhr  
Leitstelle Älterwerden, Leitstelle Älter-
werden Stadt Taunustein, Aarstraße 150, 
65232 Taunustein 
Jeden dritten Donnerstag bietet die neue Ge-
meindepflegerin in der offenen Sprechstunde 
ein offenes Ohr zu Themen wie Pflege, Ge-
sundheit, Versorgung und Unterstützungs-
möglichkeiten. Das Angebot ist kostenfrei, 
trägerneutral und vertraulich. Offen für alle! 
06128 241-232  
 
 
Café Alte Post  
Fr., 20.02.2026, 14:00 – 16:00 Uhr  
Café Alte Post, Tagesstruktur „Am Hop-
fengarten“, Regionale Diakonie Wiesba-
den Rheingau-Taunus, Aarstraße 44, 
65232 Taunusstein 
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten auf 
Spendenbasis zum geselligen Beisammensein 
und Austausch bei Kaffee/Tee und selbstge-
backenem Kuchen in der Tagesstruktur „Am 
Hopfengarten“ der Regionalen Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus in Taunusstein 
ein. 06124 7082-155 
  
Wenn Bilder Geschichten erzählen...  
„Das rote Band“  
Fr., 20.02.2026, 16:00 – 17:30 hr  
Stadtbücherei, Stadtbücherei Taunusstein, 
Aarstraße 96, 65232 Taunusstein 
Leseförder-Veranstaltung für Grundschulkin-
der in der Stadtbücherei. 06128 3827  
 
 
Novembergesicht – 2 Takte 
im Taunus 
Fr., 20.02.2026, 19:30 – 21:30 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Sa-
lon-Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 
9, 65232 Taunusstein 
Diese fiktive Geschichte spielt 1847 im heu-
tigen Taunussteiner Ortsteil Neuhof. 
 0170 7012626  
 
 
Wintermarkt Hambach 
Sa., 21.02.2026, 17:00 – 22:00 Uhr  
Lindenplatz, Verein Leben in Hambach 
e.V., Teutonenweg 7, 65232 Taunusstein 
Wintermarkt in Hambach, Lindenplatz 
0170 7932451 
 
 
Valentinskonzert 
So., 22.02.2026, 17:00 – 19:00 Uhr  
Bürgerhaus Taunus, Musikschule Hün- 
stettenTaunusstein e.V., Auf der Weid 9, 
65510 Hünstetten 
Auch im Jahr 2026 setzt die Musikschule 
HünstettenTaunusstein e.V. die Veranstal-
tungsreihe ihrer musikalischen Liebeserklä-
rung fort. Mit ausgewählten, hochkarätigen 
Beiträgen aus Schüler- und Lehrerschaft 
nimmt Sie die Musikschule mit, auf eine viel-
fältige musikalische Reise zum Thema Liebe. 
06126 53840  

Fit im Kopf – Schritt für Schritt 
Mo., 23.02.2026, 09:30 – 11:00 Uhr  
TSV Vereinsheim, Röderweg,  
TSV Bleidenstadt TSV Vereinsheim, 
Röderweg, Bleidenstadt 
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein  
Muskel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und 
jede Menge Motivation im Mittelpunkt.  
Ob zur geistigen Auffrischung, zur Vorbeu-
gung oder einfach aus Neugier.  
0173 8347705 
  
Sprechstunde des Seniorenbeirats 
Di., 24.02.2026, 14:00 – 15:00 Uhr  
Geschäftsstelle Seniorenbeirat in  
Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150,  
Seniorenbeirat Taunusstein 
Eine Sprechstunde für Seniorinnen und Se-
nioren bietet der Seniorenbeirat der Stadt 
Taunusstein in den Geschäftsräumen in der 
Leitstelle Älterwerden in Taunusstein-Hahn, 
Aarstraße 150, an.  
Der Zugang ist barrierefrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.  
06128 241230 
 
 
2. öffentliche Sitzung des Ausschus-
ses für Generationen, Kultur und  
Ehrenamt 
Di., 24.02.2026, 19:00 Uhr  
Bürgerhaus TAUNUS (Raum West),  
Aarstraße 138, 65232 Taunusstein-Hahn 
Ausschuss für Generationen, Kultur und  
Ehrenamt   
 
 
Die Welt atmen hören 
Mi., 25.02.2026, 11:00 – 12:00 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller- 
eiche 9, 65232 Taunusstein 
Eigenproduktion | Eine musikalische Matinee 
zur Uraufführung von Novembergesicht.   
0170 7012626 
 
 
Klassiker der Filmkunst:  
Ein andersartiger Western –  
Film über Zivilisation und  
Integration 
Mi., 25.02.2026, 15:00 – 17:30 Uhr  
Bürgerhaus Taunus, Magistrat der  
Stadt Taunusstein, Aarstraße 150,  
65232 Taunusstein 
Einsam und verbittert steht der Cowboy 
Ethan vor den rauchenden Trümmern der 
Farm seines Bruders. Die ganze Familie wur-
de von den Comanchen getötet, seine kleine 
Nichte Debbie verschleppt. Von bitterem 
Hass getrieben entfesselt Ethan zusammen 
mit seinem Neffen einen gnadenlosen Rache-
feldzug. 06128 241-231  
 
 
Wochenmarkt in Hahn 
Do., 26.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt- 
gilde e.V. 
 
 
Café 14zwo – Begegnungscafé der 
Bürgerstiftung  
Do., 26.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Café 14zwo (Eiszeit), Dr.-Peter-Nikolaus-
Platz, Hahn, Bürgerstiftung Taunusstein,  
Kleiststraße 8, 65232 Taunusstein“ 
Bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und 
manchmal auch frischen Waffeln besteht don-
nerstags zu Wochenmarktzeiten bis Ende 
Februar die Möglichkeit, sich im Café 14zwo 
der Bürgerstiftung Taunusstein zu treffen. 
0155 60122006 
 
 
Ausstellung der SKT Fotogruppe im 
Café 14zwo – Motto „Taunusstein 
mit unseren Augen“ 
Do., 26.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr 
Café 14zwo (Eiszeit), Dr.-Peter-Nikolaus-
Platz, Hahn, Bürgerstiftung Taunusstein 
Kleiststraße 8, 65232 Taunusstein-Hahn 
Im Café der Bürgerstiftung eröffnet die Foto-
gruppe des Senioren Kultur Kreis’ ihre Foto-
ausstellung am 29.01.2026 (immer donners-
tags bis zum 26.02.2026).  
0155 60122006 
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Repair Café 
Do., 26.02.2026, 16:00 – 19:00 Uhr 
Koop, Jugendzentrum, Pestalozzistraße 
1c, Nachbarschaftshilfe Taunusstein e.V., 
Mainzer Allee 38, 65232 Taunusstein 
Reparieren statt wegwerfen. 06128 740-123 
  
Klangvoll – Wasser: Musik für  
Violoncello und Cembalo 
Sa., 28.02.2026, 19:30 – 20:30 Uhr 
Ev. Kirche Wehen, Ev. Kirchengemeinde 
Wehen, Mainzer Allee 16,  
65232 Taunusstein 
Musik von Sweelinck, Händel, Telemann u.a. 
Komponisten mit dem Duo Katharina & 
Christian Schmitt-Engelstadt. 06128 983057 
  
Novembergesicht – 2 Takte 
im Taunus 
Sa., 28.02.2026, 19:30 – 21:30 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Sa-
lon-Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 
9, 65232 Taunusstein 
Diese fiktive Geschichte spielt 1847 im heu-
tigen Taunussteiner Ortsteil Neuhof. 
0170 7012626 
  
Fit im Kopf – Schritt für Schritt  
Mo., 02.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr 
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Blei-
denstadt, TSV Vereinsheim, Röderweg, 
Bleidenstadt 
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und je-
de Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob zur 
geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung oder 
einfach aus Neugier. 0173 8347705 
  
2. Sitzung des Ortsbeirates  
Watzhahn (öffentlich)  
Mo., 02.03.2026, 19:30 Uhr  
Feuerwehrgerätehaus (Watzhahn),  
Mehrzweckraum, Am Dorfplatz,  
65232 Taunusstein 
Ortsbeirat Watzhahn 
  
2. Sitzung des Ortsbeirates  
Hambach (öffentlich)  
Mo., 02.03.2026, 19:45 Uhr  
Salontheater, Foyer (Hambach), 
65232 Taunusstein-Hambach 
Ortsbeirat Hambach   
  
2. Sitzung des Ortsbeirates Wehen  
(öffentlich)  
Di., 03.03.2026, 18:45 Uhr  
Feuerwehrgerätehaus (Wehen),  
Schulungsraum, Taunusstein, Stadtteil  
Wehen, Mainzer Allee 22 
Ortsbeirat Wehen 
  
2. öffentliche Sitzung des Senioren- 
beirates Taunusstein 
Mi., 04.03.2026, 15:00 Uhr  
Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal,  
Aarstraße 138, 65232 Taunusstein-Hahn 
Seniorenbeirat Taunusstein   
  
2. öffentliche Sitzung des Senioren- 
beirates Taunusstein 
Mi., 04.03.2026, 19:00 Uhr 
Gaststätte „Löwenstüberl“ (Bleidenstadt), 
Stiftstraße 20, 65232 Taunusstein 
Ortsbeirat Bleidenstadt   
  
2. Sitzung des Ortsbeirates Seitzen-
hahn (öffentlich) 
Mi., 04.03.2026, 19:45 Uhr 
Bürgerhaus (Seitzenhahn), Mehrzweck-
raum, Eltviller Straße, 65232 Taunusstein-
Seitzenhahn 
Ortsbeirat Seitzenhahn 
  
Wochenmarkt in Hahn  
Do., 05.03.2026, 14:00 – 18:00 Uhr 
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt-
gilde e.V. 
  
2. Sitzung des Ortsbeirates Orlen  
(öffentlich) 
Do., 05.03.2026, 19:00 Uhr 

Zugmantelhalle (Vereinsraum I), Taunus-
stein, Stadtteil Orlen, Neuhofer Straße 1 
Ortsbeirat Orlen   
  
2. Sitzung des Ortsbeirates Wings-
bach (öffentlich) 
Do., 05.03.2026, 19:45 Uhr 
Bürgerhaus (Wingsbach) Gemeinschafts-
raum I, Scheidertalstraße 215,  
65232 Taunusstein-Wingsbach 
Ortsbeirat Wingsbach 
  
Café Alte Post 
Fr., 06.03.2026, 14:00 – 16:00 Uhr 
Café Alte Post, Tagesstruktur „Am Hop-
fengarten“, Regionale Diakonie Wiesba-
den Rheingau-Taunus, Aarstraße 44, 
65232 Taunusstein 
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten auf 
Spendenbasis zum geselligen Beisammensein 
und Austausch bei Kaffee/Tee und selbstge-
backenem Kuchen in der Tagesstruktur. 
  
Novembergesicht – 2 Takte  
im Taunus 
Fr., 06.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr 
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein 
Diese fiktive Geschichte spielt 1847 im heu-
tigen Taunussteiner Ortsteil Neuhof.  
0170 7012626 
  
2. Sitzung des Ortsbeirates  
Niederlibbach (öffentliche) 
Fr., 06.03.2026, 20:00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus (Foyer/Anbau) 
(Niederlibbach), Hauptstraße 1,  
65232 Taunusstein 
Ortsbeirat Niederlibbach   
  
Spielzeug- & Kleiderbörse der  
Bürgerstiftung 
Sa., 07.03.2026, 13:00 – 15:00 Uhr 
Sport und Jugendzentrum Taunusstein, 
Bürgerstiftung Taunusstein, Stephanstraße 
4,65232 Taunusstein 
Spielzeug- & Börse der Bürgerstiftung Tau-
nusstein. 0170 9485853 
  
Vorzimmergeschichten – Ein Lieder-
abend mit Ohrwurmgarantie 
So., 08.03.2026, 16:00 – 18:00 Uhr 
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein 
Vorzimmergeschichten lässt das Publikum an 
den kleinen und großen Dramen vierer Frau-
en teilhaben, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten. 0170 7012626 
  
Fit im Kopf – Schritt für Schritt 
Mo., 09.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr  
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Bleiden- 
stadt, TSV Vereinsheim, Röderweg,  
Bleidenstadt 
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und je-
de Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob zur 
geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung oder 
einfach aus Neugier. 0173 8347705 
  
Wochenmarkt in Hahn  
Do., 12.03.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt-
gilde e.V. 
    
Open Stage im Koop.- Jugend- 
zentrum 
Fr., 13.03.2026, 19:00 – 23:00 Uhr  
Koop. Jugendzentrum, Koop. Jugendzent-
rum, Pestalozzistraße 1c, Hahn 
Du machst Musik?Oder hast einfach Bock auf 
gute Vibes und nette Leute?Dann komm zur 
Open Stage für Jugendliche! ab 14 Jahren, 
Eintritt frei. 06128 6058720 
  
Novembergesicht – 2 Takte  
im Taunus 
Fr., 13.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  

Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein 
Diese fiktive Geschichte spielt 1847 im heu-
tigen Taunussteiner Ortsteil Neuhof. 
0170 7012626 
  
i Giocosi – musikalischer Abend 
Sa., 14.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein 
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Über-
raschungen, Emotionen und lebendiger musi-
kalischer Geschichten – präsentiert von 
Künstler*innen, die den Namen i Giocosi 
(„die Verspielten“) mit jedem Ton zum Leben 
erwecken. 0170 7012626 
  
Fit im Kopf – Schritt für Schritt 
Mo., 16.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhrr  
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Bleiden- 
stadt, TSV Vereinsheim, Röderweg,  
Bleidenstadt 
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und je-
de Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob zur 
geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung oder 
einfach aus Neugier. 0173 8347705 
  
Gramenz and Parker and friend – 
the way like dreamers do 
Di., 17.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein 
Das Quartett rund um Gramenz & Parker 
bringt eigene englischsprachige Songs auf die 
Bühne, die sich durch stilistische Vielfalt und 
musikalische Tiefe auszeichnen. 
0170 7012626 
  
Wochenmarkt in Hahn 
Do., 19.03.2026, 14:00 – 18:00 Uhr  
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt-
gilde e.V.  
  
Offene Sprechstunde in der Wohn- 
und Technikberatungsstelle 
Do., 19.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr  
Leitstelle Älterwerden, Stadt Taunusstein, 
Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein“  
Die Wohn- und Technikberatungsstelle befin-
det sich in den Räumen der Leitstelle Älter-
werden und kann jeden 3. Donnerstag im Mo-
nat ohne Anmeldung besucht werden. Tech-
nische Hilfsmittel können vor Ort angeschaut 
und ausprobiert werden. Individuelle Bera-
tungen sind möglich! 06128 241-230 
  
Offenes Ohr im Quartier –  
Offene Sprechstunde der Gemeinde-
pflegerin 
Do., 19.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr  
Leitstelle Älterwerden, Leitstelle Älter- 
werden, Stadt Taunustein, Aarstraße 150, 
65232 Taunustein  
Jeden dritten Donnerstag bietet die neue Ge-
meindepflegerin in der offenen Sprechstunde 
ein offenes Ohr zu Themen wie Pflege, Ge-
sundheit, Versorgung und Unterstützungs-
möglichkeiten. Das Angebot ist kostenfrei, 
trägerneutral und vertraulich. Offen für alle! 
06128 241-232 
  
Café Alte Post 
Fr., 20.03.2026, 14:00 – 16:00 Uhr  
Café Alte Post, Tagesstruktur  
„Am Hopfengarten“, Regionale Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus, Aarstraße 44, 
65232 Taunusstein  
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten auf 
Spendenbasis zum geselligen Beisammensein 
und Austausch bei Kaffee/Tee und selbstge-
backenem Kuchen in der Tagesstruktur „Am 
Hopfengarten“ der Regionalen Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus in Taunusstein 
ein. 06124 7082-15. 
  
U11-Heimspieltag Floorball 
Sa., 21.03.2026  
Aartalhalle, SV Taunusstein-Neuhof Abt. 

Spaß-Spiel-Sport/Floorball, Idsteiner  
Straße 43a, 65232 Taunusstein  
Alle Interessierte sind zum U11-Floorball-
heimspieltag in die Aartalhalle Neuhof einge-
laden. Der Eintritt ist frei. Für Verpflegung 
mit Kaffee, Kuchen und anderen Getränken 
und Speisen ist gesorgt. 06128 951094 
  
Fit im Kopf – Schritt für Schritt 
Mo., 23.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr  
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Blei-
denstadt TSV Vereinsheim, Röderweg, 
Bleidenstadt  
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und je-
de Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob zur 
geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung oder 
einfach aus Neugier. 0173 8347705 
  
Shakespeares sämtliche Werke, 
leicht gekürzt - Komödie von a. 
Long, D. Singer und J. Winfield 
Mo., 23.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr  
Salon-Theater Taunusstein, Salon-Theater 
gGmbH, c/o Klaus-Dieter Köhler 
Rüdesheimer Straße 5b. 65197 Wiesbaden 
Drei Erz-Komödianten versuchen das Unfass-
bare: In gerade mal hundert Minuten wollen 
sie die Essenz von Shakespeares sämtlichen 
Werken vermitteln! +49  1707012626 
  
Wochenmarkt in Hahn 
26.03.2026, 14:00 – 18:00   
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt-
gilde e.V.  
  
Repair Café 
Do., 26.03.2026, 16:00 – 19:00 Uhr 
Koop, Jugendzentrum, Pestalozzistraße 
1c, Nachbarschaftshilfe Taunusstein e.V., 
Mainzer Allee 38, 65232 Taunusstein 
Reparieren statt wegwerfen. 06128 740-123 
  
Fit im Kopf – Schritt für Schritt 
Mo., 30.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr 
TSV Vereinsheim, Röderweg,  
TSV Bleidenstadt, TSV Vereinsheim,  
Röderweg, Bleidenstadt 
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und je-
de Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob zur 
geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung oder 
einfach aus Neugier. 0173 8347705 
  
Fußballferiencamps in der 
1. Woche der Osterferien von  
der SV Wehen Wiesbaden  
Fußballschule 
Mo., 30.03.2026 – Do., 02.04.2026,  
10:00 – 16:00 Uhr  
65232 Taunusstein, SV Wehen Wiesbaden  
Oster-Action für Fußballkids. 06128 8748323 
  
Wochenmarkt in Hahn 
Do., 02.04.2026, 14:00 – 18:00 Uhr 
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt-
gilde e.V.  
  
Ostereierschiessen der Aarfalken 
Sa., 04.04.2026, 11:00 – 17:00 Uhr  
Auf dem Halberg, Schützenverein Aarfalke 
Taunusstein-Wehen 1952 e.V., Marien-
bader Straße 10, 65232 Taunusstein 
Ostereierschiessen für Jedermann/frau. 
06128 84394 
  
Fußballferiencamps in der  
2. Woche der Osterferien von  
der SV Wehen Wiesbaden  
Fußballschule 
Di., 07.04.2026 – Fr., 10.04.2026,  
10:00 – 16:00 Uhr 
65232 Taunusstein, SV Wehen Wiesbaden  
Oster-Action für Fußballkids. 
06128 8748323 
  
Wochenmarkt in Hahn 
Do., 09.04.2026, 14:00 – 18:00 Uhr 
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche Markt-
gilde e.V.  
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Unterschätztes Talent
Rollläden können maßgeblich  
zum Luftschallschutz beitragen
(red).  Eine Lärmkartierung, auf die das 
Bundesumweltamt hinweist, ergab, 
dass rund 18 Prozent der Bevölkerung 
von nächtlichem und 26,3 Prozent von 
ganztägigem Lärm betroffen sind. Da-
bei ist der Straßenverkehr die verbrei-
tetste Lärmquelle. Zu einem wirkungs-
vollen Luftschallschutz können auch 
Rollläden maßgeblich beitragen, deren 
diesbezügliche Fähigkeiten oft unter-
schätzt werden.  
Luftschall betrifft die Schallwellen, die 
sich – anders als der Körperschall – über 
die Luft ausbreiten. Die Luftschalldäm-
mung bezeichnet also den Widerstand 
eines Bauteils gegen die Übertragung 
von Luftschall. Dadurch reduziert sich 
die Lautstärke von Außengeräuschen im 
Gebäudeinneren. Doch nicht alle Roll-
läden eignen sich gleichermaßen, den 
Schallschutz von Fenstern nennenswert 
zu erhöhen. Entscheidend sind haupt-
sächlich das Material und eine fachge-
rechte Ausführung. 

Rollladenpanzer aus  
schwerem Material 

Rollladenexperte Steffen Schanz er-
klärt, worauf es ankommt: „Je höher das 
Gewicht des Rollladenpanzers, desto 
größer die Barriere, die das Eindringen 
von Schallwellen in den Wohnraum ver-
hindern. Geeignet sind vor allem Roll-
läden aus stranggepresstem Aluminium, 
die durch ihre dicke Wandung schwerer 
und stabiler sind als dünngewandete 
rollgeformte Ausführungen und Varian-
ten aus Kunststoff.“ Ausgeschäumte 
Profile verstärken die schalldämmenden 
Eigenschaften zusätzlich.  
Der Abstand zwischen Fenster und 
Rollladen muss mindestens fünf Zenti-
meter betragen, damit diese nach dem 
Prinzip des Doppelwandeffektes unab-
hängig voneinander schwingen können. 
Bei einem Abstand von zehn bis 14 
Zentimetern reduziert sich der Schall 

um etwa zehn Dezibel. Bei einem 
Schallschutzfenster der Klasse III lässt 
sich so der Dämmwert von 38 Dezibel 
auf 48 Dezibel verbessern. Ein zu gerin-
ger Abstand zwischen den Bauteilen 
würde den Schall sogar noch verstärken. 

Dichtungsbänder können 
nachträglich abdichten 

Schienen und Ritzen lassen sich auch 
nachträglich mit einfachen Dichtungs-
bändern abdichten. Dabei sollte auch 
der Schlussstab auf der Fensterseite eine 
Dichtung erhalten. Weitere Faktoren 
sind eine Randdämpfung zwischen 
Führungsschienen und Fensterrahmen 
oder auch eine Rollpanzeraufhängung 
durch Stahlfederbügel oder ähnliche Va-
rianten.  
Rollladenkästen sind oft die Achillesfer-
se eines Fensters. Selbst kostspielige 
Schallschutzfenster erzielen bei einem 
unzureichend gedämmten Kasten keine 
zufriedenstellende Wirkung. Beim Kauf 
sollte man daher auf die Erfüllung des 
Mindest-Schallschutzes nach DIN 4109 
Beiblatt 1 Nr. 10.1.3 achten. Ältere Käs-
ten lassen sich hingegen nur geringfü-
gig dämmen.  
Bei außen liegenden Rollläden unter-
scheiden sich grundsätzlich Aufsatz- 
und Vorbaurollläden. Aufsatz-Rollläden 
liegen auf dem Fenster und werden in 
der Regel beim Neubau oder dem Ein-
bau neuer Fenster montiert. Vorbauroll-
läden eignen sich auch zur nachträgli-
chen Montage. Vorteil: Da alle Kompo-
nenten vor dem Fenster liegen, gibt es 
keinen Rollladenkasten, der eine poten-
zielle Schallbrücke zwischen dem In-
nenbereich und der Außenwelt darstellt.  
Grundsätzlich lassen sich alle – auch 
asymmetrische – Fenster mit Außenroll-
läden ausrüsten, auch nachträglich und 
auf Wunsch mit smarter Steuerung. Die 
Montagedauer pro Fenster dauert in der 
Regel nur ein paar Stunden

Laut Bundesumweltamt sind über 
26 Prozent der Einwohner von ganz-
tägigem Lärm betroffen.  Foto: Schanz 
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@ab�uss-rohr-kanal.de · Internet: www.ab�uss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Ab�uss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Wir beraten Sie gerne!

65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Bernsbacher str. 6 ∙ (06128)41933
www.mielke-raumaussTaTTung.de

Auf alle Bodenbeläge

erhalten Sie im Februar

10% Rabatt!

Foto: werkhaus

Foto: babimu –  
stock.adobe.com
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ESeniorenbeiratswahl  
am 25. September 2026

Der Wahltermin für den nächsten  
Seniorenbeirat der Stadt Taunus- 
stein steht fest. Wie Bürgermeister 
Joachim Reimann in der ersten Sit-
zung des Seniorenbeirats im neuen 
Jahr informierte, findet die Wahl am  
25. September 2026 statt. Der neu ge-
wählte Seniorenbeirat wird für eine 
Amtszeit von vier Jahren tätig sein. 
 
Wahlberechtigt und wählbar sind alle 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Taunusstein, die das 60. Lebensjahr 
vollendet haben. Weitere Informatio-
nen zum Verfahren, unter anderem zu 
Fristen für Wahlvorschläge, werden 
in den kommenden Wochen bekannt 
gegeben. 
 
In der Sitzung wurde zudem die Ge-
meindepflegerin der Stadt Taunus-
stein, Borana Mukja, vorgestellt. Sie 
hat ihre Tätigkeit kürzlich aufgenom-

men und berät ältere Bürgerinnen 
und Bürger sowie deren Angehörige 
kostenfrei – telefonisch oder bei Be-
darf auch vor Ort. Das Angebot dient 
der Orientierung und Unterstützung 
in Fragen rund um Pflege, Versor-
gung und Hilfsangebote. 
 
Darüber hinaus informierte der Se-
niorenbeirat über den aktuellen Stand 
der Befragung für den neuen Senio-
renplan. Die Auswertung der Rück-
meldungen läuft, Ergebnisse sollen 
zu einem späteren Zeitpunkt vorge-
stellt werden. 
 
Weitere Themen der Sitzung waren 
unter anderem die Wahl von De-
legierten für die Mitgliederversamm-
lung der Landesseniorenvertretung 
Hessen sowie der Erfahrungsaus-
tausch zum Stromausfall Anfang Ja-
nuar.

Foto: Christian Schwier – stock.adobe 

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Ambulanter PÁegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der
Grund- und BehandlungspÁege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter PÁegepartner in Taunusstein



Liebe Leserinnen und Leser der Taunus-
steiner Stadtnachrichten, 
der Monat Februar ist zweigeteilt. In der 
ersten Hälfte überwiegt natürlich noch 
der karnevalistische Frohsinn und dann 
beginnt mit dem Aschermittwoch die 
ernste Zeit der besinnlichen Vorberei-
tung auf das Osterfest. In beiden Hälf-
ten kann uns der teuflische Diabolus, 
der Durcheinanderwerfer aller Dinge, 
begegnen. 
Zunächst im karnevalistischen Kostüm 
und dann am ersten Fastensonntag im 
Evangelium als Akteur, der Jesus zu Be-
ginn von dessen irdischer Wirksamkeit 
versucht, auf seine Seite zu ziehen, in-
dem er ihm allen weltlichen Reichtum 
und Macht anbietet, wenn Jesus ihn nur 
anbetet. 
Doch Jesus antwortet faktisch schon da, 
wie er es später nochmal ausdrücklich 
Pilatus gegenüber tun wird:  
Mein Reich ist nicht von dieser Welt. 
Auch wir werden immer wieder mit 
dem Diabolus und dessen Versuchungen 
konfrontiert, der uns das Weltliche an-
bietet, uns durcheinander werfen will, 
uns damit von uns selber losbekommen 
will. Er will uns damit auch vom wah-
ren Leben trennen. Diesen Versuchun-
gen widerstehen zu können, das wün-
sche ich uns allen! 
Bleiben Sie sowohl in der Karnevals- als 
auch in der Fastenzeit behütet. 
Ihr Michael Graf 
 
 

JugendvertreterInnen der katholi-
schen Kirchengemeinde 

Im November wurden für die verschie-
denen Kirchorte der katholischen Pfar-
rei heilige Familie Untertaunus Ju-
gendvertreterInnen gewählt. Für den 
Kirchort St. Ferrutius, Bleidenstadt 
wurden Lorraine Santos und Sara Bur-
kovska gewählt, für den Kirchort St. Jo-
hannes Nepomuk, Hahn Jonathan Se-
panlou und Ann-Kathrin Loos und für 
den Kirchort Herz Mariae, Wehen Emil 
Stiera und Leonardo Ponath. Jugend-
sprecher ist Magnus Heinrich sowie 
Paul Dörwald als Stellvertreter. Die 
Pfarrei spricht herzliche Glückwünsche 
aus und dankt für das Enga-gement der 
Jugendlichen. 
 
 

Sternsingeraktion in Taunusstein 
An unterschiedlichen Tagen haben sich 
in Taunusstein Kinder auf den Weg ge-
macht, um ein Zeichen zu setzen und 

Gottes Segen in die Häuser der Men-
schen zu tragen. Sie haben Spenden für 
Kinder in Bangladesch, unter dem Mot-
to „Schule statt Fabrik“, gesammelt. Die 
katholische Kirchengemeinde Heilige 
Familie Untertaunus dankt allen Kin-
dern, Spender*innen sowie den Begleit-
personen und Organisator*innen an den 
einzelnen Kirchorten. 
 
 

Närrisches Café Ferry  
in Bleidenstadt 

Der nächste Termin für ein gemütliches 
Beisammensein am Kirchort St. Ferru-
tius, Bleidenstadt zu guten Ge-sprächen 
sowie Fastnachtskreppeln, Kaffee und 
Tee in der Ferrutius-Stube von 15–16.30 
Uhr, ist am Dienstag, 10. Februar. Pas-
send zur 5. Jahreszeit wird der Nachmit-
tag mit entsprechender Musik begleitet. 
Anmeldungen erbeten bei Gerlinde 
Meyer, Tel. 06128/6095767. 
 
 

Volksliedersingen in Bleidenstadt 
Am Fastnachtssamstag, 14. Februar, 
um 20 Uhr sind alle eingeladen in die 
Ferrutius-Stube in Bleidenstadt zum 
Singen, Schunkeln, Tanzen und Fröh-
lich sein. Die musikalische Leitung hat 
Josef Grolig. Beiträge zum Pro-gramm 
sind sehr willkommen. Für Speis und 
Trank ist ab 19 Uhr gesorgt. 
 
 

Familiengottesdienst in Hahn 
Am Samstag, den 14. Februar, um 18 
Uhr feiert der Kirchort St. Johannes Ne-
pomuk, Hahn wieder eine Wort-Gottes-
Feier als Familiengottesdienst. Im An-
schluss daran sind alle Besucherinnen 
und Besucher herzlich zu einem gemüt-
lichen Dämmerschoppen eingeladen. 
 
 

Kinderkirche in Wehen  
Am Samstag, den 14. Februar um 10 
Uhr gibt es am Kirchort Herz Marae, 
Wehen eine kurze, altersgemäße An-
dacht. Im Anschluss wird gebastelt, ge-
spielt und bei Kaffee und Kuchen beiei-
nandergesessen. Eingeladen sind alle 
Kinder mit ihren Familien. 
 
 

Fastnachtsgottesdienst  
in Bleidenstadt  

Am Fastnachtssonntag, den 15. Febru-
ar, lädt der Kirchort St. Ferrutius, Blei-
denstadt zu einem närrischen Fami-lien-

gottesdienst um 11 Uhr ein. Die Kinder 
und auch Erwachsene können gerne ver-
kleidet kommen. Nach dem Gottes-
dienst wird herzlich zum Stehcafé im 
Kommunikationszentrum eingeladen. 
 
 

Fastnachtsgottesdienst  
in Bleidenstadt 

„Augen auf und Helau!“ – das ist das 
Motto des diesjährigen Fastnachtsgot-
tesdienstes am Fastnachtssonntag, 15. 
Februar um 10 Uhr in St. Peter auf dem 
Berg in Bleidenstadt. Heiter und nach-
denklich, gereimt und mit ganz viel He-
lau wird Pfarrer Christian Albers seine 
nachdenklich-heiteren Gedanken zur 
Geschichte der Heilung ei-nes Blinden 
teilen. Die Gottesdienstbesucher kön-
nen, müssen aber nicht verkleidet er-
scheinen. 
 
 

Frauenfrühstück zum Welt- 
gebetstagin Hahn 

Der Kirchort St. Nepomuk, Hahn lädt 
herzlich ein zum Frauenfrühstück am 
Samstag, 21. Februar, 09.30–13 Uhr 
ins Hahner Gemeindezentrum. Um An-
meldung wird gebeten unter 
06128/5423. Der Unkostenbeitrag be-
trägt 5 €. Nach einem gemütlichen 
Frühstück möchte man sich auf das 
Land Nigeria einstimmen, das in diesem 
Jahr im Zentrum des Weltgebetstages 
am 6. März steht.  
 
 

Taunussteiner Sonntagskonzerte – 
Kammermusik im Dialog  

Konzert am Sonntag, 22. Februar, 
16.30 Uhr in der evangelischen Kirche 
St. Peter auf dem Berg. 
 
The Bach Project. 
Johann Sebastian Bach Kantate „Wider-
stehe doch der Sünde“, BWV 54, Dop-
pelkonzert d-Moll für zwei Violinen und 
Orchester, BWV 1043. 
Arvo Pärt „Da pacem Domine“ für Dop-
pelquartett und Streicher. Bach Orches-
tersuite Nr. 3 D-Dur, BWV 1068 mit 
dem berühmten Air Mezzosopran 
Gwendolyn Döring, Violine Xiangyun 
Zhang und Andrés Felipe Bohorquez 
Ramos. Künstlerische Gesamtleitung 
Tilman Lauterbach. 
 Konzert mit Studierenden der Wiesba-
dener Musikakademie: Johann Sebas-
tian Bach Kantate „Widerstehe doch der 
Sünde“, BWV 54. Doppelkonzert d-
Moll für zwei Violinen und Orchester, 
BWV 1043 Arvo Pärt „Da pacem Domi-
ne“ für Doppelquartett und Streicher.  
Bach Orchestersuite Nr. 3 D-Dur, BWV 
1068 mit dem berühmten Air, Mezzo-
sopran Gwendolyn Döring, Violine Xi-
angyun Zhang und Andrés Felipe Bo-
horquez Ramos. 
Künstlerische Gesamtleitung Tilman 
Lauterbach. Konzert mit Studierenden 
der Wiesbadener Musikakademie. 
Erleben Sie einen Konzertnachmittag 
voller Klangfarben zwischen Barock 
und Moderne! 
Unter dem Titel „The Bach Project“ prä-
sentieren Studierende der Wiesbadener 
Musikakademie Werke von Jo-hann Se-
bastian Bach und Arvo Pärt, die auf 
ganz unterschiedliche Weise die Suche 
nach Harmonie, Spirituali-tät und inne-
rer Ruhe ausdrücken. 

Junge Musikerinnen und Musiker brin-
gen diese Werke mit Leidenschaft und 
Präzision zum Klingen – ein Kon-zert, 
das Bachs zeitlose Meisterschaft und 
Pärts spirituelle Klangwelt in einen fas-
zinierenden Dialog stellt.  
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit 
den Künster*innen und ihren Konzerten 
und freuen uns über Ihr zahlreiches Er-
scheinen! 
 
 

Frühschichten in der Fastenzeit  
in Bleidenstadt 

In der Fastenzeit finden wieder medita-
tive Frühschichten mit anschließendem 
Frühstück am Kirchort St. Ferrutius, 
Bleidenstadt im Kommunikationszent-
rum satt. Die erste Frühschicht findet 
am 18. Februar statt. Der Beginn ist um 
6 Uhr, weitere Termine zum Vormerken: 
25. Februar, 4., 11., 18. und 25. März 
sowie 1. April. 
 

Grußwort

Xiangyun Zhang  (Foto: Privat)

Gwendolyn Döring   (Foto: Atilla Durus)

Tilman Lauterbach   (Foto: Privat)14
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Kirchlicher Veranstaltungskalender

01.02. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen,  

Heilige Messe

01.02. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

01.02. 11.00 Uhr Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst

01.02. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst mit 

Abendmahl

01.02. 11.00 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Familiengottesdienst  

mit anschließendem Eselfest

01.02 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

01.02. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heili-

ge Messe

01.02. 15.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidens-

tadt, Gottesdienst mit Abendmahl – Abschieds-

gottesdienst von Pfarrerin Anna Grundhöfer  

mit Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp

03.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen,  

Heilige Messe

04.02. 17.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  

Heilige Messe

04.02. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

07.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Hei-

lige Messe, mit anschließendem Blasiussegen

08.02. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige 

Messe, mit anschließendem Blasiussegen

08.02. 10.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst

08.02. 10.00 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst

08.02 10.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gemeinsamer Gottesdienst 

in Orlen

08.02. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

08.02. 11.00 Uhr Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst

08.02. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst

08.02. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heili-

ge Messe, mit anschließendem Blasiussegen

08.02. 18.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidens-

tadt, Gottesdienst 

11.02. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

12.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, 

Heilige Messe

14.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, 

Heilige Messe

15.02. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen,  

Heilige Messe

15.02. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidens-

tadt, Fastnachtsgottesdienst

15.02. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

15.02. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, 

Heilige Messe als Familiengottesdienst, anschl. 

Stehcafé

15.02 11.00 Uhr Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst

15.02. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst

15.02. 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst 

15.02 18.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Evensong (gemeinsam mit 

Neuhof und Orlen)

17.02. 15.30 Uhr Kath. Kirche, Seniorenzentrum Lessingstraße, 

Hahn, Wort-Gottes-Feier

17.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen,  

Heilige Messe

18.02. 15.30 Uhr Kath. Kirche, Seniorenresidenz Am Ehrenmal, 

Hahn, Wort-Gottes-Feier

18.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heili-

ge Messe mit Austeilung des Aschekreuzes

18.02. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

21.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, 

Heilige Messe

22.02. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige 

Messe

22.02. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidens-

tadt, Gottesdienst 

22.02. 10.00 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst

22.02. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

22.02. 11.00 Uhr Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst

22.02. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst

22.02 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

22.02. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heili-

ge Messe

22.02. 18.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst

25.02. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

26.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, 

Heilige Messe

28.02. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, 

Heilige Messe

01.03. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige 

Messe

01.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidens-

tadt, Gottesdienst

01.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst mit Abendmahl

01.03. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

01.03. 11.00 Uhr Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst

01.03. 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

01.03. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst

01.03. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  

Heilige Messe
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Brüder Steīen und Sven Hill • Röderweg 18 • 65232 Taunusstein
Tel. 0 61 28 – 8 59 30 31 • info@taunuslux.de • www.taunuslux.de

Ihr Partner für Dienstleistungen
rund um Gebäude und Grundstücke.

· WEG-Verwaltung · Mietverwaltung
· Gewerbeimmobilienverwaltung · Winterdienst
· Winterdienst
· Bauprojekt-Steuerung
· Hausmeisterservice
· Grünanlagenpflege
· Außenreinigung
· Gebäudereinigung
· Schlüsselnotdienst
· und vieles mehr!

Professionalität.
Weitblick.
Verlässlichkeit.


